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Am vergangenen Samstag durchschnitten Bürgermeister

Toni Huber, Roland Hürst (Heimatpflegeverein),

Tobias Großmann (Karnevalsgesellschaft "Hohle Eiche")

sowie Roswitha Hoffmann das Band für die neue

Toilettenanlage an der Heimatstube.
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U n s e r e Ö f f n u n g s z e i t e n : Strom/Kabelfernsehen:
EnBW/Regionalzentrum 07243/18 0 - 0

Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr

Ettlingen/Servicetelefon 0800/36 29 00 0

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr Störungsmeldestelle für

Kabelfernsehen 0180/58 88 15 0
Mittwoch geschlossen Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0

Bürgermeistersprechstunden: badenova: kostenlose Servicenr. 0800/ 2 83 84 85
nach telefonischer Vereinbarung Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7

Bürgermeister Toni Huber Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97
nach Dienstschluss 07224/67 39 4 Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04

Die Durchwahlnummern der 07224/  Notruf - Polizei: 110
einzelnen Sachbearbeiter: Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63

Notruf Feuerwehr: 112
Zentrale 91 83 -0 Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0
Bürgermeister/Standesamt Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0
Frau Frorath 91 83-10 Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0

Hauptamt/Grundbuchamt: Katholische Sozialstation:
Herr Wörner 91 83 - 11 für ambulante Pflegedienste

Forbach-Weisenbach 07228/96 05 75

Rechnungsamt:
für „Begleitetes Wohnen zu
Hause“, Frau Hiller 07228/96 05 75

Herr Krieg 91 83 - 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109

Gemeindekasse: Gernsbach-Weisenbach-
Frau Grimm 91 83 - 13 Loffenau-Forbach
Steueramt/Grundbuchamt/
Fahrkarten: Ärzte-Praxisgemeinschaft:
Frau Falk 91 83 - 14 Dr. Sautter/Schumacher/Gerlach 99 17 - 0

Einwohnermeldeamt/Pass- Zahnarzt: Dr. Mai 34 49
amt/Sozialamt:
Frau Klingele 91 83 - 15 Apotheke: 99 17 8 - 0

E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de
Hauptamt/Gewerbeamt/
Gemeindeanzeiger/Touristinfo: Psychosoziale Beratungs- 07224/18 20
Frau Krieg 91 83 - 19 und Behandlungsstelle:

für Alkohol- u. Medikamenten-
Bauhof, In der Schlechtau 10 08 probleme, Gernsbach
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760
Störungsstelle Wasserversorgung 0711 - 289646008 Ortsgeistliche:
(außerhalb der Öffnungszeiten) Katholisches Pfarramt 33 95

Evangelisches Pfarramt 07228/23 44
Förster Dietmar Wetzel 67 49 5
Sprechstunde im Rathaus Kindergarten:
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18 St. Christophorus 67 27 7

Grünschnittdeponie Wolfsheck Festhalle: 52 25
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr Johann-Belzer-Schule: 21 70

Latschigbad: 12 13
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Amtliche Nachrichten

Übergabe der neuen Toilettenanlage an der Heimatstube
Erfreut zeigten sich Bürgermeister
Toni Huber sowie der Heimatpflege-
verein und die Karnevalsgesellschaft
"Hohle Eiche", dass sie im Rahmen
des Kelterhocks am vergangenen
Wochenende die neue Toilettenan-
lage an der Heimatstube nun ihrer
Nutzung übergeben konnten.

Er bedankte sich bei Frau Roswitha
Hoffmann, die erst mit der zur Verfü-
gungsstellung eines Teils ihres Grund-
stückes Tür und Tor geöffnet hatte
und somit der Gemeinde die Möglich-
keit für die Umsetzung des Neubaus
der Toilettenanlage gegeben hat.
Ebenso bedankte sich Bürgermeister
Toni Huber beim Heimatpflegever-

einsvorsitzenden Roland Hürst für
dessen Unterstützung in der Bauauf-
sicht während der Bauphase sowie
bei seinem Team für die Endreini-
gung nach Abschluss der Baumaß-
nahme. Er führte aus, dass die Kosten
von 75.000 Euro zwar letztendlich
sehr hoch waren, da die Umsetzung
der Maßnahme an diesem Standort
nicht einfach war. Jedoch waren der
bauliche und hygienische Zustand
der alten Toilettenanlage, obwohl
vom Heimatpflegeverein immer in
Ordnung gehalten, für die vielen
Gäste von standesamtlichen Trauun-
gen, die in der Heimatstube seit dem
Jahr 2005 abgehalten werden sowie
den Gästen von verschiedenen Fest-

lichkeiten nicht mehr zumutbar. Die
Gemeinde steuerte zu den Gesamt-
kosten einen Betrag von 50.000 Euro
bei, ca. 20.000 Euro kamen aus Zu-
schussmitteln.

In diesem Zusammenhang bedank-
te er sich beim Heimatpflegeverein
sowie bei der Karnevalsgesellschaft
"Hohle Eiche", die sich mit einem
Zuschuss von je 2.500 Euro ebenfalls
an den Kosten beteiligten.

Bürgermeister Huber dankte auch
Roswitha Hoffmann und Roland
Hürst mit einem Präsent und gab zu-
sammen mit ihnen die Toilettenanla-
ge für die Besucher frei.

Behinderungen durch
Erweiterung des Gasversorgungsnetzes
Im Auftrag der bnNETZE GmbH wird
das Gasversorgungsnetz im Bereich
Rappenackerstraße/Einmündung in
die Gaisbachstraße verlängert.

Betroffen davon ist der Bereich der
Anwesen Gaisbachstraße 26 bzw.
Rappenackerstraße 2 bis 8. Die Ar-

beiten werden voraussichtlich zu Be-
ginn der kommenden Woche aufge-
nommen und ca. 14 Tage andauern.
Die Aufgrabarbeiten bringen ent-
sprechende Behinderungen durch
halbseitige oder kurzfristig auch
ganzseitige Sperrungen mit sich, wo-
für um Verständnis gebeten wird.

Leerung der Biotonnen wieder alle zwei Wochen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landratsamtes Rastatt weist darauf
hin, dass Ende August die Phase der
wöchentlichen Leerung der Bioton-
nen endet. Es wird empfohlen, die
Leerungstermine ab Anfang Sep-
tember im jeweiligen Abfallkalender
nachzulesen, damit Biotonnen nicht
unnötig bereitgestellt werden.

Darüber hinaus empfiehlt der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb, Bioabfälle
grundsätzlich verpackt in die braune
Tonne zu geben. Ideal zum Einpa-
cken ist Zeitungspapier, weil es bei
der Behandlung der Bioabfälle keine
Probleme bereitet und für den Ton-
nenutzer keine zusätzlichen Kosten
verursacht. Eine Alternative sind im

Handel erhältliche Papiertüten für
die Bioabfälle. Ebenfalls akzeptiert
für Biotonnen sind Beutel aus Mais-
oder Kartoffelstärke. Diese müssen
deutlich als solche gekennzeichnet,
und durch Aufdruck muss auf die
Einhaltung der einschlägigen Nor-
men DIN 54900 bzw. EN 13432 hin-
gewiesen sein.

Keinesfalls dürfen „normale“ Kunst-
stoffbeutel, wie zum Beispiel Ein-
kaufsbeutel oder Mülltüten verwen-
det werden. Diese Beutel zersetzen
sich beim Vergärungsvorgang und
bei der anschließenden Kompos-
tierung nicht. Biotonnen, in denen
Kunststoffbeutel festgestellt werden,
können ungeleert stehen bleiben.

Ausleihzeiten
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 16 bis 19 Uhr

Jubilare

28. August, 90 Jahre
Charlotte Großmann,
Leimengrübstraße 9

28. August, 73 Jahre
Avio Dinelli, Rathausstraße 6

30. August, 85 Jahre
Isolde Krieg,
Eugen-Holtzmann-Straße 17

02. September, 76 Jahre
Christa Gerstner, Fuchswiesenweg 1

03. September, 74 Jahre
Erhard Brokopf, In den Höfen 14

04. September, 70 Jahre
Vincenzo Bisconte,
Eugen-Holtzmann-Str. 3

Wir gratulieren recht herzlich!
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Energieagentur Mittelbaden berät zu energieeffizienter Sanierung

Sie wollen klimafreundlich sanieren?
Wer sein Haus umweltfreundlich
sanieren will, braucht dafür kom-
petente, neutrale Unterstützung.
Diese bekommen künftige Häus-
lebauer und –sanierer regelmäßig
an den Beratertagen der Energie-
agentur Mittelbaden in Gaggenau.
Die Erstberatung ist kostenfrei. Die
Energieberater des Energieberater-
netzwerks der Energieagentur Mit-
telbaden geben maßgeschneiderte
Tipps zur Wärmedämmung und zum
Austausch der Heizungsanlage. Sie

informieren über erneuerbare Ener-
gien und nennen Möglichkeiten,
den Stromverbrauch im Haushalt
zu senken. Ergänzend schätzen die
ausgebildeten Energieberater Inves-
titionskosten ab und stellen Förder-
möglichkeiten vor. Eine Anmeldung
ist erforderlich.

Der nächste Beratungstermin zur
kostenfreien Erstberatung ist: am
Mittwoch, 10. September 2014,
zwischen 13:00 und 17:00 Uhr, im
städtischen, neben dem Rathaus

gelegenen Haus Elisabeth, August-
Schneider-Straße 20, EG.

Bitte melden Sie sich an unter 072 22
381-3121, E-Mail: feurer@energie-
agentur-mittelbaden.info unter An-
gabe des Beratungsthemas. Weitere
Infos unter www.energieagentur-
mittelbaden.info
Zum Erstberatungstermin sollten
relevante Unterlagen (wie Schorn-
steinfegerprotokoll, Energiever-
brauchsrechnungen, Hausgrundris-
se, Fotos) mitgebracht werden.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden,
aber noch zu gebrauchen sind, an
dieser Stelle anzubieten, soweit sie
verschenkt werden. „Anzeigenwün-
sche“ können schrift-lich beim Bür-
germeisteramt abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Schuhschrank, B: 0,70 m, H: 1,13 m,

hell, mit 2 Schubladen, gut erhal-
ten, Sprudelbad für Badewanne,
Telefon 5623

2. Couch, B: 2 m, Goldton, gut erhal-
ten, Telefon 3440

3. Wohnzimmergarnitur, 2er- und
3-er Sofa und Sessel, Holz mit äl-

teren Bezügen, Telefon 68506
4. Polsterbett, Ruf, B: 1,40 x L: 2,10 m,

Telefon 2641
5. Wurstkessel mit Kupferkesselein-

satz, Telefon 07083 3600
6. Schreibtisch, Eiche furnier,

Computertisch, metall hell,
beide verstellbar,
Telefon 07083 8228

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
30./31. August - ZÄ. Henny Bressel,
Hauptstraße 140, Ottenau,
Telefon 07225 71427

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis
Montag 8 Uhr

30./31. August -
Praxis Dr. Huemerlehner/Schwinge,
Fliederweg 3, Rastatt,
Telefon 07222 23866

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30
Uhr

Samstag, 30. August
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4,
Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 31. August
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3,
Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Schulnachrichten
Johann - Belzer - Grund - und Werkrealschule Weisenbach - Forbach

Zahlreiche Urkunden bei den Bundesjugendspielen
Vor den Sommerferien wurden
noch feierlich die Siegerehrungen
der Bundesjugendspiele Leichtath-
letik von der Sportlehrkraft Volker
Harbrecht und Rektor Adi Marxer
durchgeführt.

Insgesamt nahmen 139 Kinder und
Jugendliche der Klassen 3-9 daran
teil. Mit einer Ehrenurkunde wurden
15 Teilnehmer und mit einer Sie-
gerurkunde 54 Sportler ausgezeich-
net.

Ehrenurkunden bekamen: Klasse 3:
Luis Roth mit 816 Punkten und Leni
Roth mit 803 Punkten. Klasse 6: Flori-
an Roth 1282 Pkt., Talha Demir 1143
Pkt., Timo Kalmbacher 1089 Pkt. und
Luca Schenkel 1069 Pkt. Klasse 8: Da-
niel Wunsch 1458 Pkt., Jonas Forten-
bacher 1302 Pkt., Pascal Duratschkin

1285 Pkt., Friedemann Roth 1269
Pkt., Yasin Sailer 1247 Pkt., Samuel
Lorenz 1211 Pkt. und Maurice Häh-

nert 1184 Pkt. Klasse 9: Laura Wink-
ler 1277 Pkt. und Denis Wörner 1324
Pkt.

Vereinsnachrichten

Jahrgang 1939
Weisenbach/Au

Heute Jahrgangstreffen
Der Jahrgang 1939 Weisenbach/
Au trifft sich heute um 17 Uhr im
Sängerheim in Au.

Kath. Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Die 2. Pupertät oder „Vom Zauber der Lebensmitte“
Wechseljahre -
ein Workshop für Frauen -
In den Wechseljahren durchlaufen
Frauen einen natürlichen Prozess des
Wandels. Diese Zeit der 2. Pubertät
birgt die Chance einer Neuorien-
tierung. Wir entdecken ungeahnte
Kräfte und Potentiale, die uns einen
positiven und wertschätzenden Um-
gang mit uns selbst ermöglichen.
Durch Musik, Texte und Bilder bringt
uns die Wechseljahrberaterin Frau
Mechthild van Hauth die körperli-
chen und seelischen Veränderungen

auf kreativem Wege näher. Mit die-
sem Wissen eröffnen sich so neue
Möglichkeiten, unser Gleichgewicht
in dieser Lebensphase zu finden und
zu bewahren.

Der Workshop findet am Samstag,
13.9., ab 13 Uhr im Gemeindehaus
statt und richtet sich an alle Frauen
vor und in den Wechseljahren. Dau-
er: 6 Stunden. Kosten: 18,- €. Anmel-
dung und nähere Informationen bei
Regina Kammermeier, Tel. 07224
67708.

Musikkapelle Au

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 29.08.2014, um 18.30 Uhr
vor der Turnhalle in Au.

Impressum - Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach. Herausgeber: Gemeinde Weisenbach, Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, Telefon 07224 9183-0, Fax 07224
9183-22, E-Mail: buergermeisteramt@weisenbach.de, www.weisenbach.de. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der
Stadt, Merklinger Straße 20, www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister
Toni Huber, Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. Einzelver-
sand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu eintrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 9a, 76263 Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0 oder 6924-13, E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de, Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Förderverein Wendelinus-Kapelle Weisenbach

Arbeitseinsatz bei der Wendelinus-Kapelle

Neben vielfältigen Aktivitäten zur
Spendensammlung hatte der Förder-
verein im Januar diesen Jahres den
jahrzehntealten Bewuchs rund um
die Kapelle entfernt. Die Sanierung
des Weisenbacher Wahrzeichens ist
inzwischen nun weitestgehend ab-
geschlossen. Ein Restaurator und ein
Stuckateur erneuern derzeit noch in
mühevoller Handarbeit in der neo-
gotischen Belzergruft die Ornamen-
te und die Wandgemälde. In den
kommenden Wochen wird nun die
Außenanlage rund um die Kapelle
neu gestaltet, damit am Patrozini-
umssonntag, 26. Oktober um 15:30
Uhr das sanierte Kulturdenkmal offi-
ziell eingeweiht werden kann. Bevor
die Neugestaltung allerdings begin-
nen kann, mussten rund um die Ka-
pelle noch die Pflastersteine entfernt
werden. Hierzu fand am vergange-
nen Montag ein weiterer Arbeitsein-
satz des Fördervereins Wendelinus-

Kapelle statt. Der 2. Vorsitzende des
Fördervereins, Gerhard Strobel, hat-
te den Einsatz koordiniert und acht
Helfer mobilisiert. Mit Spitzhacken
wurden die Pflastersteine aus dem
Boden herausgelöst und auf Palet-
ten gesetzt. Erfreulich ist, dass der
Schwimmbadverein Latschigbad die
Pflastersteine im Schwimmbad ver-
wenden kann, so dass alle Pflaster-
steine in Weisenbach verbleiben.
Der Förderverein Wendelinus-Kapel-
le sammelt weiterhin Spenden, um
die Sanierung der ortsbildprägenden
Kapelle finanziell zu unterstützen.
Die Spendenkonten des Förderver-
ein Wendelinus-Kapelle lauten:

Sparkasse Rastatt-Gernsbach
KTO 361 451
BLZ 665 500 70
Volksbank Baden-Baden*Rastatt
KTO 59 849 204
BLZ 662 900 00

Heimatpflegeverein Weisenbach

Kelterhock
Am vergangenen Wochenende hat-
ten wir wiederum zu einem stim-
mungsvollen und gemütlichen Hock
in die ehemalige Kelter eingeladen.
Reges Interesse fanden auch die Foto-
ausstellung und die Videovorführun-
gen in der Heimatstube. Wir möchten
uns ganz herzlich bei den zahlreichen
Hockbesuchern bedanken. Danke-
schön sagen wir den Helfern im Wirt-
schaftsbereich, für die Kuchenspen-
den sowie den beiden Musikern.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
- Selbsthilfe für Frauen und
Männer

Nächstes Gruppentreffen
Das nächste Gruppentreffen fin-
det am Dienstag, 2. September, um
14.30 Uhr im Gemeindesaal in der
Ev. Markusgemeinde statt, Amalien-
bergstraße 11, in Gaggenau.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderung am Mittwoch,
3. September 2014
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Gerns-
bacher Bahnhof. Die Fahrt führt nach
Baden-Baden. Mit Klaus wandern
wir durch das Oostal zur Bußacker-
hütte und zurück zum Brahmsplatz.
Tel.-Info: 07225 5510. Bei Dauerre-
gen fällt die Wanderung aus. Gast-
teilnehmer sind wie immer herzlich
willkommen!

Schwarzwaldverein Bezirk Murgtal

Radtour am 30. August
Der Schwarzwaldverein Bezirk Murg-
tal bietet am 30. August 2014 eine
Radtour an.

Sie führt von Kuppenheim über
Schloss Favorite nach Stollhofen. Von
hier aus geht es vorbei an der Renn-
bahn in Iffezheim nach Steinmauern
zur Einkehr in Förch. Endpunkt ist
der Bahnhof in Kuppenheim.

Die Radtour ist ca.70 km lang und
weist keine nennenswerten Steigun-
gen auf. Bitte für unterwegs Ruck-
sackverpflegung und Getränke mit-
bringen. Es besteht Helmpflicht.

Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Bahn-
hof in Kuppenheim. Die S41 fährt
um 8.42 Uhr in Forbach ab und ist
um 9.15 Uhr in Kuppenheim. Die S-

Bahn aus Rastatt wird abgewartet.
Anmeldung bitte unter der Tel. Nr.
07228/1558 oder 07225/77637. Der
Verein freut sich auf eine rege Teil-
nahme. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Tour nicht statt.

Die angemeldeten Personen werden
informiert. Die Führung hat Emil
Krell.
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Spielvereinigung Weisenbach

Erster badisch-
schwäbischer Grenzlauf
Mit drei Mannschaften á drei Läu-
fern hat die Spielvereinigung am
ersten badisch-schwäbischen Grenz-
lauf am vergangenen Wochenende
teilgenommen. Die Organisatoren
des TV Forbach und SSV Schönmünz-
ach riefen zum Wettstreit zwischen
Badenern und Schwaben auf. Die
9 km lange Laufstrecke von Schön-
münzach (Schwabenland) zur Hep-
penau-Hütte (Badner Land) auf dem
Radweg „Tour de Murg“ war mit
mehreren Hindernissen gespickt.

So waren z. B. ein Wall aus Heubal-
len oder quer liegende Baumstäm-
me zu überwinden und im „Wald
der Feen“, „Labyrinth“ und „Spin-
nenhöll“ mehrfach im Zickzack quer

durch Wald und Wiesen zu laufen.
Trotz eines kräftigen Regenschauers
hatten unsere Läufer viel Spaß und
konnten gute Ergebnisse erzielen.
Unser Spitzen-Laufteam verfehlte
nur knapp das Podest und wurde 4.

Insgesamt gesehen haben die Ba-
dener wohl den 1. Wettstreit gewon-
nen und in fast allen Wertungen die
vorderen Plätze belegt. Eine schöne
Idee, die eine Wiederholung ver-
dient hat. Danke an die Veranstalter.

LAG Obere Murg

Mannschaftsvorkämpfe
der Kinder am 26. Juli in Rastatt
Seit vielen Jahren beteiligten sich
unsere Schülerinnen und Schüler
wieder bei Mannschaftsvorkämpfen.
Eine gute Punktzahl ereichte das
Team U14 in der Besetzung Felix
Gernsbeck, Mathias Steininger, Paul
Stößer und Felix Merkel. Sie liegen
momentan auf den Nachrückerplatz
für den Badischen Endkampf, der am
28.09. in Karlsruhe stattfindet.

Platz 1 beim Vorkampf belegten
auch die Schülerinnen U14 in der
Besetzung Emelie Schillinger, Jasmin

Hornung, Alina Weiler und Siselle
Oppermann mit 2922 Punkten. Sie
setzten sich vor dem SV Niederbühl
und dem TV Iffezheim durch.

In der Klasse U12 belegten die
Mädchen mit 3525 Punkten knapp
geschlagen Platz 2 hinter dem TV
Gernsbach der 3542 Punkte erreich-
te. Die LAG startete in der Besetzung
Anna-Lena Krämer, Marie Debelt,
Luisa Weiler, Svenja Mungenast,
Emma Wunsch, Janna Möhrle, Ame-
lie Gerstner und Nathalie Uibel.

Süddeutsche
Meisterschaften am 2. August in Augsburg
Nicht den richtigen Dreh erwischten
unsere Hammerwerfer bei diesen
Meisterschaften. Nur wenige Werfer
kamen an ihre Bestleistungen heran.
Die einzige Medaille ereichte Tim
Stößer (M15) beim Hammerwurf mit
59,77 m.

Die weiteren Platzierungen: W15
Tatjana Vogt Platz 5 mit 44,01 m
und Lisa Schonert Platz 6 mit 39,43
m. - W14 Alysha Schonert Platz 6 mit

36,62 m - Junioren U23 Bastin Wör-
ner Platz 4 mit 55,12 m- Andreas
Scherbarth Platz 8 mit 47,80 m- Timo
Mungenast Platz 9 mit 44,63 m- Si-
mon Krieg Platz 10 mit 44,11 m und
Philip Krieg Platz 13 mit 37,98 m.
M15 Tim Stößer Kugel Platz 13 mit
12,99 m und Diskus Platz 4 mit 49,82
m- Friedemann Roth Hammer Platz
7 mit 47,43 m- M14 Alexander Vogt
Hammer Platz 6 mit 34,80 m und Fa-
bian Wieland Platz 8 mit 27,89 m.

Marius Gerstner wieder
mit Bestzeit
Immer schneller wird Marius Gerst-
ner. Beim landesoffenen Läufertag
am 8. August in Stuttgart lief er beim
800 m Lauf sehr gute 2:02,88 Minu-
ten und belegte in einem starken
Feld Platz 8.

Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
6.9. Deutsche Meisterschaften mit
dem Team M70 der LAG
7.9. Bermersbach: Internationaler
Fünfkampf alle Klassen Beginn:10.30
Uhr und um 12 Uhr Meilenlauf
21.9. Kreismeisterschaften Bühl Seni-
oren/Seniorinnen und U16/U14
20./21.9. Schutterwald: 10-Kampf
28.9. Bermersbach: Ortsmeisterschaf-
ten (offen für alle LAG-Vereine)
5.10. Weisenbach: LAG- Abschluss-
wettkämpfe
19.10: Panoramalauf
Wahlfünfkampf hat begonnen
Ab sofort (29.6.) zählen alle Ergebnisse!
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Kirchliche Nachrichten

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Einladung zum traditionellen Kestelberghock
Am 13. – 14. September 2014 fin-
det der traditionelle Kestelberghock
statt. Alle Mitglieder, Freunde und
Wanderer sind recht herzlich ein-
geladen und willkommen. Beginn

ist am Samstag, 13.09., ab 15.00
Uhr. Der erste Arbeitseinsatz für
den Kestelberg findet am Samstag,
06.09.2014 um 10.00 Uhr statt. Der
Aufbau beginnt dann am Freitag,

12.09., ab 17.00 Uhr und alles aufge-
räumt wird dann wieder am Montag,
15.09.2014, ab 18.00 Uhr. Für alle Ar-
beitseinsätze werden wie immer vie-
le helfende Hände benötigt!

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

30.08.2014 bis 07.09.2014

Samstag, 30. August
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag Kollekte für
Pater Joseph Lourdusa-
my, für Traudel Grässle

Sonntag, 31. August
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 2. September
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 3. September
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 4. September
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 5. September
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 7. September
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde, für
Anton Miles und ver-
storbene Angehörige

11.30 WB Tauffeier der Kinder
Maya Dinter und Leo
Peter

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 31. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

Montag, 1. September
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores
in der Kirche in Forbach

Sonntag, 7. September
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

Kirchenhock in Weisenbach
Am Sonntag, den 14. September la-
den wir nach dem Gottesdienst zum
gemütlichen Beisammensein ein!

Wie funktionieren
Chiffre-Anzeigen?
Chiffre-Anzeigen werden vom Inseren-
ten gewählt, wenn dieser nicht nament-
lich als Inserent in Erscheinung treten
möchte und auch keine Kontaktinfor-
mationen wie eine Telefonnummer oder
eine E-Mail-Adresse veröffentlichen will.

Für nur 5,50 EUR (bei privaten Anzeigen
inkl. MwSt., bei gewerbl. Anzeigen zzgl.
MwSt.) erhält der Inserent mit der vom
Verlag auftragsbezogen vergebenen
Chiffre-Nummer sozusagen ein anony-
mes Postfach im Verlag, an das die Zu-
schriften gesandt werden können.

Zuschriften per Brief
Wer auf eine Chiffre-Anzeige antwortet,

sollte die Chiffre-Nummer außen und
gut lesbar auf den Briefumschlag schrei-
ben, damit der Verlag die Zuschrift direkt
an den Auftraggeber weiterleiten kann.

Zuschriften per E-Mail
Anstatt mit einem Brief kann auch per E-
Mail auf eine Chiffre-Anzeige geantwor-
tet werden. Hier sollte dann die Chiffre-
Nummer im Betreff stehen, z. B. Zuschrift
auf Chiffre Nr. CD-200/01311.

Die E-Mail wird dann vom Verlag ausge-
druckt und dem Inserenten

per Post zugesandt. Die hierfür einge-
richtete E-Mail-Adresse lautet: chiffre@
nussbaummedien.de

Weiterleitungs- und Sperrver-
merk
Zuschriften können auch mit einem Wei-
terleitungs- und Sperrvermerk versehen
werden. Dieser Hinweis besagt, an wen
die Zuschrift nicht weitergeleitet werden

soll. Bei einem Stellenangebot kann es
zum Beispiel für einen Bewerber wichtig
sein, dass seine Zuschrift nicht an seinen
aktuellen Arbeitgeber weitergeleitet
wird.

Zuschriften werden zweimal
wöchentlich weitergeleitet
Jeweils montags und donnerstags wer-
den die bis dahin im Verlag eingegan-
genen Zuschriften per Post an den Auf-
traggeber geschickt. Hierfür fallen keine
Kosten an; die Bearbeitung und das Por-
to ist mit der Chiffregebühr abgegolten.

Größte Vertraulichkeit
Der Verlag verpflichtet sich, keinem Drit-
ten die Identität des unter Chiffre inse-
rierenden Auftraggebers zu offenbaren,
es sei denn, es liegt eine gerichtliche An-
ordnung vor. Verlagsangestellten, die
gegen das Chiffre-Geheimnis verstoßen,
kann eine fristlose Kündigung ausge-
sprochen werden.
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Nr. 17 „Wachsen Pommes im Garten?“, Freitag, 29. August 2014
Bitte beachten, neuer Treffpunkt:
Wir treffen uns um 14 Uhr an der Kreuzung Friedhofstraße/Jahnstraße.
Die Kinder werden dort abgeholt und über den "Hinter Rainweg" zum Vereinsgarten gebracht.
Zeit: Von 14 bis 17 Uhr
Wo: Treffpunkt hat sich geändert, s.o.
Kosten: 3 €

Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Weisenbach
Karl Großmann, Tel. 58 60

- AUSGEBUCHT -

Nr. 18 Detektive, Dienstag, 02. September 2014

Zeit: Von 10 bis 16 Uhr
- Inklusive Mittagessen -

Wo: Bücherei KÖB im Belzerhaus

Veranstalter: Köb, Katholische öffentliche Bücherei
Roswitha Hauser, Tel. 35 30
- AUSGEBUCHT -

Nr. 19 Wildnistag am Kaltenbronn, Donnerstag, 04. September 2014
Ihr benötigt feste, geschlossene Schuhe, wetterfeste Kleidung, lange Hosen und
Langarmshirts sowie ausreichend Getränke und ein großes Vesper. Wenn ihr eine Scool-Card
besitzt, bringt sie bitte mit.

Treffpunkt: 9.50 Uhr Bushaltestelle
an der Reichentaler Straße/B462

Rückkehr: Gegen 14.50 Uhr

Veranstalter: Musikverein Weisenbach
Annerose Gabauer, Tel. 76 51

- AUSGEBUCHT -
› Veranstaltung fällt bei Regen aus ‹

Nr. 20 Nachtwanderung, Freitag, 05. September 2014
Bitte festes Schuhwerk anziehen und natürlich die Taschenlampe nicht vergessen….
Treffpunkt: 20 Uhr Alte Turnhalle, Jahnstraße

Rückkehr: Gegen 22 Uhr

Veranstalter Turnverein Weisenbach
Elke Schmitt, Tel. 67 58 8

- AUSGEBUCHT -

Ferienprogramm


